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GEMEINDEBRIEF
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Denn er ist auferstanden, wie er vorhergesagt hat.
(Matthäus 28,6)
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Am ersten Tag der Woche kam Maria von
Magdala frühmorgens, als es noch dunkel
war, zum Grab und sah, dass der Stein vom
Grab weggenommen war.
Johannes 20,1

Am Abend aber dieses ersten Tages der
Woche, da die Jünger versammelt und die
Türen verschlossen waren aus Furcht vor
den Juden, kam Jesus und trat mitten unter
sie und spricht zu ihnen: Friede sei mit euch!
Johannes 20, 19

Die Chaos-Theorie besagt unter anderem,
dass einfache Systeme ein komplexes
Verhalten an den Tag legen können. Es  mag
zum Beispiel möglich erscheinen, genau
vorauszuberechnen, wo eine Billardkugel
ankommen wird. Theoretisch ist das
möglich, doch in Wirklichkeit wird es nicht
lange dauern, bis winzige Unregel-
mäßigkeiten in der Kugel und Unebenheiten
auf der Oberfläche des Tisches diese
Berechnung ins Wanken bringen. Das
einfache System einer Billardkugel auf einen
Tisch zeigt ein unberechenbares Verhalten.
Vielleicht hat die Menschheit diese
ureigene   Unberechenbarkeit   des   Lebens

schon immer gespürt und gefürchtet.
Gesellschaftssysteme mögen einfach
erscheinen, aber sie sind es niemals. Nichts
ist einfach. Die wilde Willkürlichkeit des
Daseins auf diesem Planeten ist eine der
tiefsten Ängste der Menschheit ohne Gott.
Rituale, Romane, das Theater, Philosophien,
Gesetze, Religionen und Märchen, die
damit enden, dass alle für alle Zeit glücklich
leben, sind Strategien, die wir entworfen
haben, um uns selbst davon zu überzeugen,
dass einfache, berechenbare Lebensmuster
möglich seien. Die Kriege in unserer Zeit

sollten uns davon überzeugen, dass wir uns
nur etwas vormachen. Wir wissen, dass wir
den unberechenbaren Strömungen des
Lebens ausgeliefert sind.
Aber all dieses Streben nach Sinn und
Bedeutung ist, glaube ich, auch eine
instinktive Reaktion einer Rasse, die
ursprünglich nach dem Bilde Gottes
erschaffen  wurde.  Wir  wissen  in  der  Tiefe
unserer Herzen, dass das Leben nicht
willkürlich sein sollte – dass die Welt
eigentlich schon immer einen Sinn ergeben
sollte, und dass irgendetwas total
schiefgegangen ist.
Es  ist  verwunderlich,  wie  Jesus   scheinbar

ANGEDACHT
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sklavisch bestimmte Dinge tat oder sagte,
nur damit gewisse Prophezeiungen sich als
erfüllt erwiesen. Doch das ist doch nötig,
dass  die  Logik  oder  das  Muster  des  Lebens
Gottes in der Geschichte sichtbar wird und
Männer und Frauen dazu ermutigt, zu
glauben, dass sich das Schicksal be-
herrschen lässt.
An jenem dunklen Sonntagsmorgen hätte
Maria niemals erraten können, was für eine
kosmische Bedeutung dieses leere Grab
hatte. Als Jesus von den Toten auferstand,
wurden  die  uralten  Motoren  der Ordnung
noch  einmal   angefeuert   und   in   seinem

irdischen Leib wurde das Chaos besiegt.
Und was für ein wunderbarer Moment für
Jesus und seine Jünger. Weder Riegel noch
Ängste konnten dem Frieden und der
Geborgenheit widerstehen, die der
auferstandene Retter seinen Leuten brachte
und heute noch bringt. Es ist der wahre
Friede, zu wissen, dass wir tatsächlich, wie
schwer der Weg manchmal sein muss und
das ist er oft, im allerwirklichen Sinne
glücklich leben werden, für alle Zeit – und
darüber hinaus.

Bleibt behütet.
Johannes Drechsler

März
2., 9., 16., 23., 30. Passionsandacht

19:30 Uhr, Gemeindehaus Feudingen/Oberndorf bzw. Kirche 30.3.
4.3. Weltgebetstag

19:00 Uhr, Kirche Feudingen
(am 9.3. Wiederholung Gottesdienst, Gemeindehaus Fdg., 14:30 h)

28.3 – 31.3. CVJM-Woche
CVJM Feudingen: Gemeindehaus
CVJM Oberndorf :  Erndtebrück, Vereinshaus an der Kirche

April
1.4. – 3.4. CVJM-Woche (Fortsetzung)

CVJM-Feudingen: Gemeindehaus, Abschluss in Kirche am 3.4.
CVJM-Oberndorf: Erndtebrück, Vereinshaus an der Kirche

6.4. Passionsandacht
19:30 Uhr, Gemeindehaus Oberndorf

30.4. Konfirmation 1
10:00 Uhr, Kirche Feudingen

Mai
1.5. Konfirmation 2

10:00 Uhr, Kirche Feudingen
7.5. Konfirmation 3

14:00 Uhr, Kirche Feudingen
8.5. Konfirmation 4

10:00 Uhr, Kirche Feudingen

KURZ NOTIERT …alle Termine auf einen Blick
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Allgemeine Hinweise zum gemeindlichen Leben aufgrund der Corona-Krise

Liebe Gemeinde,

in den letzten Wochen hat sich die Corona-
Gesamtsituation verschlechtert. Trotzdem
war es da möglich, die Gottesdienste
und Kasualien und auch viele
Veranstaltungen, Gruppen und
Kreise durchführen zu können.
Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses dieses Gemeindebriefs gab es
dabei in unserer Kirchengemeinde die
folgenden Grundregeln:
Gruppenangebote unterliegen der 2G-
Regel, für Probenbetrieb von Chören
besteht die 2G-Plus-Regelung*.
In Innenräumen besteht Maskenpflicht. Das
gilt auch für unser Gemeindebüro.

Bei Gemeindegruppen, in denen Essen oder
Trinken angeboten wird, gilt die 2G-plus-
Regelung*. (* Dies wird auch von Personen

mit Auffrischungsimpfung erfüllt.)
Unsere Gottesdienste finden nach
der 3G-Regel statt, dabei herrscht
Maskenpflicht, Singen ist mit Maske

möglich.
Es ist nicht abzusehen, wie sich die Corona-
Gesamtsituation weiter entwickeln wird.
Wir werden euch und Sie da weiter mittels
Aushängen, Zeitungs- und Gemeinde-
briefartikeln und auch Gottesdienst-
abkündigungen etc. auf dem Laufenden
halten.

Viele Grüße
Oliver Lehnsdorf

Reparaturen an der Feudinger Kirche

Wie vielen Gottesdienstbesuchern sicher-
lich schon seit längerem aufgefallen war,
gab es am Außenputz über dem Chorraum
eine Schadstelle, wo der Putz aufgebrochen
war. Da aufgrund der schlechten Zugäng-
lichkeit zur Reparaturstelle dann doch eine
aufwendige Gerüstkonstruktion erforderlich
wurde, erschien die noch kurzfristig mit in
die Planung aufzunehmende Erneuerung
der kompletten Schiefereindeckung des
Chorraumdaches sinnvoll, zumal dieses
Dach bei den letzten Sanierungsmaß-
nahmen ausgespart wurde.
Da bei etwas größeren Baumaßnahmen an
denkmalgeschützten kirchlichen Gebäuden
neben der denkmalrechtlichen Genehmi-
gung auch eine landeskirchliche Genehmi-
gung erforderlich wird und aufgrund der

INFO …Wichtiges für die Gemeinde
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verschärften allgemeinen Situation bezüg-
lich Lieferproblemen und Verfügbarkeit von
Fachfirmen verzögerte sich die Durchfüh-
rung der mittlerweile recht dringend
gewordenen Reparatur bis in den Herbst.
Glücklicherweise konnten die Arbeiten aber

noch  unter  Ausnutzung von guten
Wetterlagen fristgerecht durch die
heimischen Handwerkerfirmen fertiggestellt
werden, wobei die denkmalrechtlichen
Auflagen zu berücksichtigen waren. Es
wurde dabei aber auch deutlich, welche
Herausforderungen durch die aufwendige
Unterhaltung dieses schönen alten und
wertvollen Kirchengebäudes auf die
Kirchengemeinde zukommen können.
Wir bedanken uns bei den beteiligten
Firmen und Behörden für die gute Unter-
stützung und für die finanzielle Förderung
der Baumaßnahme aus den Fördertöpfen
der Behörden und des Kirchenkreises.

Erhard Latt

Weltgebetstag 2022 aus England-Irland-Wales

Zukunftsplan Hoffnung heißt der Gottes-
dienst aus England, Wales und Nordirland.
Hoffnung – während so viele nur noch
schwarzsehen und -malen?
Eine große Herausforderung und eine riesi-
ge Chance, die Hoffnungszeichen in unserer
Welt in den Blick zu nehmen. Auf dem
Titelbild sehen wir einen Regenbogen als
Zeichen, dass alles gut werden kann.
Himmel und Erde werden sich berühren, die
Zukunft liegt in Gottes Hand und wir dürfen
getrost darauf vertrauen, dass er alles zum
Guten wenden wird, sagt der Prophet
Jeremia im Bibeltext Jeremia 29,14.
Lassen Sie sich berühren von den beeindru-

ckenden Zeugnissen von Lina, Nathalie und
Emily und knüpfen Sie ein Hoffnungsband
mit Weltgebetstagsfrauen und allen, die
dem Licht mehr Raum geben als der Fins-
ternis.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen
Gottesdienst, den wir gemeinsam am
Freitag, 4. März 2022, 19 Uhr in der
Feudinger Kirche feiern möchten. Wem
diese Zeit zu spät ist und wer sich abends
nicht mehr auf den Weg machen möchte,
ist herzlich eingeladen am Mittwoch,
9. März 2022, um 14.30 Uhr ins Ge-
meindehaus nach Feudingen. Dort werden
wir den Gottesdienst noch einmal feiern.



7

Anmeldung

Weltgebetstag im Fernsehen:
Nach dem großartigen Erfolg zum Weltge-
betstag 2021 wird es auch zum Weltgebets-
tag 2022 - England, Wales und Nordirland -
einen Gottesdienst auf Bibel-TV und im
Internet geben.
WAS: „Zukunftsplan Hoffnung“ – Gottes-

dienst zum Weltgebetstag
WANN: Freitag, 4. März 2022, 19 Uhr
 (Wiederholung am Samstag um 14 Uhr und
am Sonntag um 11 Uhr)
WO: Sender Bibel-TV und online unter
www.weltgebetstag.de

Ursula Sonneborn

Anmeldung der Katechumenen

Aufgrund der Corona-Krise wird es auch in
diesem Jahr keine öffentliche Anmeldung
der neuen Katechumenen geben. Stattdes-
sen wird die Anmeldung postalisch vonstat-
tengehen. Wir dürfen Sie bitten, sich mög-
lichst noch vor den Sommerferien an unsere
Gemeindesekretärin
Beate Schweizer (Tel.:
02754/1303, Email: wi-kg-
feudingen@kk-ekvw.de)
zu wenden, damit sie
Ihnen die Anmelde-
unterlagen zuschickt. Für
diesen Katechumenen-
jahrgang sind in der Regel
die Kinder unserer
Kirchengemeinde vor-
gesehen, die nach den
Sommerferien das siebte
Schuljahr besuchen. Wir bitten Sie darum,
die Anmeldeunterlagen dann auszufüllen,
und möglichst noch vor den Sommerferien
postalisch (oder wenn gewünscht per Email)
an sie zurückzuschicken (Beate Schweizer,
Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde
Feudingen, An der Kirche 12, 57334 Bad
Laasphe-Feudingen).
Es ist geplant, dass der Katechumenenun-
terricht am ersten Dienstag nach den Som-
merferien,  also  am 16.  August,  von  15  Uhr
bis  16 Uhr im  Feudinger Gemeindehaus für

die Feudinger Katechumenen und von 16.15
Uhr bis 17.15 Uhr im Oberndorfer
Gemeindehaus für die Oberndorfer Kate-
chumenen beginnt. An diesem Tag wird es
weitere Informationen für die neuen
Katechumenen geben. Danach wird der

Katechumenenunterricht
jeweils wöchentlich am
Dienstag in der gleichen
Weise fortgesetzt. Eine
Ausnahme sind die Ferien
und die Feiertage, bei
denen es parallel zur
Schule keinen Unterricht
geben wird. All diese
Planungen stehen unter
dem Vorbehalt, dass dies
trotz der Corona-Krise
dann vonseiten der

Landesregierung von NRW erlaubt sein
wird.  Wir  bitten  Sie  dabei  um  ihr  Ver-
ständnis. Wir werden sie selbstverständlich
weiter auf dem Laufenden halten.
Wenn es Fragen gibt, können Sie sich gerne
an unsere Gemeindesekretärin Beate
Schweizer (02754/1303), an unseren
Gemeindepädagogen Johannes Drechsler
(Tel.: 02754/378937) oder an mich (Tel.:
02754/212707) wenden.

Oliver Lehnsdorf

Alle Termine coronabedingt unter Vorbehalt. Bitte auf die Tagespresse achten.
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Passionsandachten 2022

Beginn  19:30 Uhr; die Andachten finden in
den jeweiligen Gemeindehäusern und der
Kirche (30.3.) statt. Corona-bedingt  finden

keine  Hauslehren statt. Die Kollekte ist wie
auch in den vergangenen Jahren für den
"Tansania-Hungerfonds" bestimmt.

Vorstellung der Band „light by night“

Gitarrenklänge und Gotteslob

Die Band «light by night» verbindet die
Leidenschaft für Rock, Folk und Pop – und
für die christliche Musik. Kein Wunder,
stammen doch alle Mitglieder aus
Feudingen, geprägt von CVJM und
Kirchengemeinde.

Der Lockdown hat die Band «light by night»
erst zum Leben erweckt. Denn die Band hat
sich formiert, als die Feudinger den Abend
für die Jugendbibelwoche vorbereitet
haben. Das war ihr erster musikalischer
Schritt. Zwei Lieder wurden professionell
aufgenommen und damit zur Gestaltung
des Abends beigetragen.

Durch diese gute Erfahrung beschloss man,
das Projekt weiterzuführen. Daniel Treude
nahm die Zügel in seine Hand. So fand sich
die Band in leicht abgewandelter Besetzung
im  Sommer  –  als  endlich  wieder
gemeinsame Proben möglich waren - in der
Oberndorfer Kirche zusammen, die als
Örtlichkeit für alle musikalischen Aktivitäten
der Gemeinde während der Pandemiezeit
geöffnet worden ist. Dort kann man ohne
Probleme Abstand halten und mit größeren
Gruppen proben. So konnte seit dem
Sommer unter Einhaltung der Hygiene-
vorschriften regelmäßg geprobt werden.

Die sechs Mitglieder - die zwischen 17 und
55 Jahre alt sind - verbindet die Liebe zur
Musik:

Daniel Treude - Bachelor of Arts und
musikalischer Motor der Band - hatte die
Idee, dieses Projekt in ein dauerhaftes zu
überführen. Die Band besteht aus Caro

Mittwoch, 02.03. 19:30 h Gemeindehaus Feudingen

Mittwoch, 09.03. 19:30 h Gemeindehaus Oberndorf

Mittwoch, 16.03. 19:30 h Gemeindehaus Feudingen

Mittwoch, 23.03. 19:30 h Gemeindehaus Oberndorf

Mittwoch, 30.03. 19:30 h Kirche Feudingen

Mittwoch, 06.04. 19:30 h Gemeindehaus Oberndorf

Alle Termine coronabedingt unter Vorbehalt. Bitte auf die Tagespresse achten.
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Kuhly (Gesang), Friederike Schweitzer
(Keyboard), Ernst Alfred Hackler (Lead- und
Rhythmusgitarre), Nils-Torben Pott
(Rhythmus- und Akustikgitarre), Daniel
Treude (Schlagzeug und Percussion) und
Johannes Drechsler (Bass).

Zeitgenössische Musik sollte heute nicht
mehr groß geschrieben werden, sondern
klein. Neue Musik ist kein Sondergut,
sondern ein Geschenk an alle. Das Neue
Lied von Christus in vielfachem Klang neu zu
entdecken, ist der Königsweg der
Kirchenmusik. Möge die Kirche ihre
Musikerinnen und Musiker dahin fördern
und wertschätzen, um das Lob Gottes auf
Erden zu wahren und zu mehren!

Die Mitglieder von „light by night“ sind
Christen, jeder auf seiner eigenen Weise,
und wollen ihre Musik als Begleitung für
Gottesdienste und christliche Veran-
staltungen nutzen. Sie soll nicht nur für die
Kirchengemeinde Feudingen sondern auch
für den Kirchenkreis Wittgenstein zur
Verfügung stehen. Wir wollen über Musik
mit unserem Glauben in der musikalischen
Art sprechen.

Gern nimmt die Band auch weitere
Mitglieder auf. Wer Interesse hat, kann sich
mit der Band unter Telefon 0176/ 72551588
in Verbindung setzen.

Johannes Drechsler

Daniel
Treude

Nils-Torben
Pott

Johannes
Drechsler

Ernst Alfred
Hackler

Caro
Kuhly

Friederike
Schweitzer
Hackler

Das sind wir:		light	by	night	
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Konfirmation 2022

Konfirmation 1          Samstag, den 30.04.2022  –  10:00 Uhr
Simon Heinrich Höse Oberndorf

Tobias Hoffmann Feudingen

Luca Pfeiffer Feudingen

Noah Pfeiffer Feudingen

Luca Wied Feudingen

Konfirmation 2          Sonntag, den 01.05.2022  –  10:00 Uhr
Samira Erna Angelika Doutheil Feudingen

Marius Friedrich Feudingen

Leander Maximilian Haas Feudingen

Joshua Samuel Heckers Feudingen

Lennart Roth Feudingen

Konfirmation 3          Samstag, den 07.05.2022  –  14:00 Uhr
Thilo Bornträger Feudingen

Emma Lilly Drechsler Feudingen

Ella Hesselbach Feudingen

Senja Nave Feudingen

Anna Maria Melusine Obst Heiligenborn

Maja Schneider Rückershausen

Konfirmation 4          Sonntag, den 08.05.2022  –  10:00 Uhr
Mia Malin Dietrich Rückershausen

Nico Dietrich Weide

Fynn Luca Hofius Oberndorf

Christine Esther Joenke Rückershausen

Jolien Kölsch Feudingen

Johannes Wickel Rüppershausen

Hendrik Wunderlich Rüppershausen
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Die Feudinger Gruppe der Konfirmanden

Die Oberndorfer Gruppe der Konfirmanden
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CVJM-Nikoläuse wünschten „krippalen“ Infekt

Eine feste Einrichtung ist mittlerweile die
alljährliche Nikolausaktion des CVJM
Feudingen. Es war schon ein beein-

druckendes  Bild als jetzt  90
Jugendliche und Kinder mit ihren roten
Mützen sich vor dem Gemeindehaus
versammelten, um dann in 15 Gruppen von

Haus zu Haus aus-
zuschwärmen. Auch die
Konfirmanden und Kate-
chumenen aus dem
oberen Lahntal stell-
ten  sich in den Dienst
einer guten Sache. Im
Gepäck hatten sie kleine Geschenke, Lieder
und Gedichte, um die Menschen an den
Haustüren zu erfreuen.
Den Geschenken war auch ein besonderer
Beipackzettel beigefügt mit Gebrauchs-
informationen und Wünschen für An-
wender:  "Wir wünschen dir  einen heftigen,
möglichst lang anhaltenden und hart-
näckigen krippalen Infekt - dass du dich an
der Krippe  infizierst,  dass du dich  vom
Kind in der Krippe anstecken lässt, dass der
Mann,   dessen   Geburtstag   wir   an   Weih-
nachten feiern, dich mit seiner Botschaft

infiziert. In der Begegnung
mit dem Kind in der Krippe
mögest   du   nicht   grippe-
krank, sondern krippen-
gesund werden und andere
mit dieser Gesundheit, ja mit
diesem Heil anstecken".
Soweit  einige Gebrauchs-
informationen  aus dem
besonderen Beipackzettel.
Claudia Hofheinz und Team
hatten die Aktion bestens
vorbereitet und es kam wieder
zu einem sehr schönen
Ergebnis:  2520 Euro  konnten
eingesammelt werden. Die
Spenden waren für die weltweite

Arbeit der Kindernothilfe Duisburg
bestimmt, über die der CVJM drei

AUS DER GEMEINDE rund um den Kirchturm
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persönliche Patenschaften unterhält. Auch
verschiedene Projekte werden unterstützt.
Besonders erfreulich war, dass die
Jugendgruppen überaus freundlich an den
Haustüren erwartet wurden.

Der CVJM bedankt sich bei allen Spendern,
die mit zu dem  stolzen Ergebnis
beigetragen haben.

                   Ulrich Betz

Weihnachtsfeiern der Kindergottesdienste im zweiten Corona-Jahr

Feudingen

Wer an Heiligabend den Familien-
gottesdienst besuchen wollte, staunte nicht
schlecht:
Statt auf Holzbänken in der beheizten
Kirche mit Blick auf den mit Strohsternen
schön dekorierten Weihnachtsbaum, fand
man sich draußen unter dem Kirchturm
zusammen. Ein paar in die Wiese gesteckte
Fackeln  sorgten  für  Behaglichkeit.  Von
einem   wärmenden  Feuer  stieg Rauch auf.
Eine liebevoll gestaltete Kulisse aus
Gasthäusern und einem Stall weckte die
Vorfreude auf das von den 3- bis 11-

jährigen Kindergottesdienstkindern einge-
übte Krippenspiel. Durchgeführt wurde der
Familiengottesdienst vom Team des
Feudinger Kindergottesdienstes. Für
festliche Klänge und die Begleitung der
Weihnachtslieder sorgte der DoJuPo – eine
Gruppe von jungen BläserInnen des CVJM-
Posaunenchors.
Die im Vorfeld recht aufgeregten rund
zwanzig Kindergottesdienstkinder nahmen
die GottesdienstbesucherInnen schnell mit
hinein in die verschiedenen Szenen der
Weihnachtsgeschichte: Maria und Josef, die
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vergeblich bei den Wirten der Pension
„Bed le ham & egg“ oder beim Gasthaus
„Sternschnuppe“ anfragten und ihr Kind
schließlich in einem Stall zur Welt bringen
mussten; Engel, die eine Gruppe müder
Hirten zu diesem Stall schickten und ihnen
Mut zusprachen loszugehen; die am Feld
noch so ängstlichen Hirten, die nach dem
Babybesuch an der Futterkrippe froh hinaus
rufen konnten: „Der Heiland ist geboren!“
Sven Sonneborn  fasste  in seiner Ansprache
zusammen:  „Vielen ist  der  Stern  an Weih-

nachten schnuppe!“ Umso schöner, dass
sich Jung und Alt auf den Weg gemacht
haben, um am Heiligen Abend dem Stern zu
folgen und sich auf das Kind in der Krippe zu
zu besinnen.
Die Kindergottesdienstkinder durften nach
dem Gottesdienst noch unter dem großen
Weihnachtsbaum in der Kirche nach einem
Geschenk für sie suchen. Sie waren, wie all
die Jahre zuvor, wieder einmal die
Überbringer der Weihnachtsgeschichte.

Annette Horchler
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Oberndorf

Auch 2021 wurde es wieder spannend:
Wie können und dürfen wir die
Kindergottesdienstkinder im Gottesdienst
zu Heiligabend einbeziehen?

Kurz vor Weihnachten entschied es sich,
dass der Gottesdienst draußen stattfinden
soll. Weihnachtsbaum, Lichterketten,
Sterne, Laternen und ein riesiger
Adventskranz zauberten eine festliche
Weihnachtsstimmung vor die Kirchentür.
Die Geschichte vom kleinen, ungeduldigen
Stern   wurde   vorgelesen   und   durch   die
Kinder dargestellt. Vielen Dank an Bernd

Frank an dieser Stelle, der Gott seine tiefe
Stimme lieh.

Zum Abschluss trugen die Kinder das
Weihnachts-ABC vor. Zu den einzelnen
Begriffen von „Ankündigung“ bis „Zimt“
hatten sie in der Adventszeit phantasievolle
Plakate gestaltet.

Vielen Dank an die Eltern und die Küsterin
Renate für die tatkräftige Unterstützung bei
der Deko und an Richard für sein schönes
Orgelspiel.

KIGO-Team Oberndorf
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Volkholz

In der Voraussicht, den Weihnachts-
gottesdienst mit  Krippenspiel  „in“  der
Kirche mit vielen Menschen wahrscheinlich
nicht feiern zu können, hatte das  Feudin-
ger Kindergottesdienst–Team  frühzeitig be-
schlossen, den  Gottesdienst nach draußen
zu verlegen.  Dies fanden wir vom Obern-
dorfer und Volkholzer KIGO  sehr nach-
ahmenswert, um nicht am Ende noch alles
umändern zu müssen, und so schlossen wir
uns dieser Gegebenheit an!

Da in Volkholz vor der Kirche ja bekanntlich
wenig Platz vorhanden ist, nahmen wir den
Vorschlag der Eltern von Nik und Julie gerne
an, den Gottesdienst im Heckenweg 6  zu
feiern!   So   wurde   unterm  Balkon   dem
Stall,   der  Krippe  mit  dem Stern und  allen

Darstellern, ob groß oder klein, ein
trockenes Plätzchen geboten und den
Gottesdienstbesuchern  viel Platz, um unter
den Coronaregeln  daran teilzunehmen.

Dank   der  KINDER  und  einiger  KIGO-
MAMA´S konnten wir einen schönen
„Draußengottesdienst“ feiern.  Für die
musikalische Begleitung der Weih-
nachtslieder  sorgte wie immer Richard
Göbel und wenn auch in einem etwas
anderen Rahmen, so war die umrahmte
Weihnachtsandacht von Oliver Lehnsdorf  in
diesem Jahr eben ein Open-Air
Gottesdienst, was man vielleicht sogar so
wiederholen könnte.  An alle Beteiligten ein
begeistertes „ Dankeschön“.

                                                        Karin Pinnen

Alle Oberndorfer Darsteller in einem Bild
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Taufen

  Moritz Hoffmann Feudingen

  Trauungen

  Keine Trauungen im Berichtszeitraum zu vermelden.

FREUDE

Krippenspiel in Volkholz
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Sterbefälle

Gisela Afflerbach-Schneider, geb. Schneider 72 J. Amtshausen
Anneliese Inge Helga Beschorner, geb. Unverricht 87 J. Oberndorf
Luise Haßler, geb. Becker 76 J. Oberndorf
Norbert Schlabach 72 J. Feudingen
Margritta Frank, geb. Döbbel 89 J. Holzhausen
Rosa Wunderlich, geb. Mengel 93 J. Glashütte
Else Luise Greb, geb. Schaumann 84 J. Saßmannshausen
Wilhelmine Hackler, geb. Heinrich 87 J. Oberndorf
Ulrike Renate Starke-Schmidt, geb. Starke 70 J. Saßmannshausen
Erika Schmidt, geb. Rothenpieler 77 J. Glashütte
Gertrud Hilbrandt, geb. Dickel 91 J. Feudingen
Heinrich Klaus 83 J. Rückershausen
Hildegard Preis, geb. Hackler 97 J. Rückershausen
Manfred Kuhli 82 J. Feudingen
Erna Emilie Doutheil, geb. Hof 88 J. Oberndorf
Leo Sucherlan 88 J. Feudingen
Werner Schneider 86 J. Feudingen
Wolfgang Stark 73 J. Feudingen
Helmut Dornhöfer 90 J. Glashütte
Hans Greb 89 J. Rüppershausen
Gertrud Frank, geb. Wied 87 J. Rückershausen
Thomas Roth 56 J. Feudingen
Gerlinde Meister, geb. Heinrich 83 J. Feudingen

Läuten bei "Beerdigungen in aller Stille": Sollte ein Beerdigungs-Läuten gewünscht
werden, bitten wir darum, dies beim zuständigen Küster bzw. Küsterin anzumelden.

Wenn eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht gewünscht ist,
 melden Sie sich bitte im Gemeindebüro! Vielen Dank.

TRAUER
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GEBURTSTAGE

März/Feudingen

März/Oberndorf

April/Feudingen

Herzlichen
Glückwunsch!

Aus Gründen
des Datenschutzes

werden Geburtstage
im Internet nicht

veröffentlicht
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April/Oberndorf

Mai/Feudingen

Mai/Oberndorf

Hinweis: Die Geburtstagskinder, die mit dem 70. Geburtstag nicht automatisch in den
Gemeindebrief  aufgenommen werden möchten bzw. eine Veröffentlichung ihrer Daten
nicht wünschen,  werden gebeten, sich im Gemeindebüro zu melden! Vielen Dank.
Wir weisen weiter darauf hin, dass Geburtstagsbriefe erst zum 75. Geburtstag und dann ab
dem  80. Geburtstag jährlich zugeschickt werden.

Aus Gründen
des Datenschutzes

werden Geburtstage
im Internet nicht

veröffentlicht
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Kinder und Jugendliche

Krabbelgruppe donnerstags 09:15 Uhr Julia Stein 0157/74022317

Kindergottesdienst sonntags 10:00 Uhr Annette Horchler 02754/2124248

Kleine Mädchen-JS
1.-3. Schuljahr donnerstags 16:45 Uhr Angelina Wickel 02754/1858

Große Mädchen-JS
4.-6. Schuljahr donnerstags 17:30 Uhr Linda Laubisch 0160/5641540

Mädchenkreis
ab 7. Schuljahr montags 19:00 Uhr Lydia Holler-Sonneborn 02754/212041

Jungen-JS
3.-6. Schuljahr freitags 17:00 Uhr Steffen Treude 02754/604

Jungenschaft
13-17 Jahre freitags 19:00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248

Mitarbeiterkreis nach
Absprache 19:00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248

Frauen und Männer
Hauskreis
„Miteinander glauben“

nach
Absprache 19:30 Uhr Hartwig Hahlweg 02754/8364

Gemeinde-
Gebetskreis freitags 19:30 Uhr Johannes Drechsler 02754/378937

Frauenhilfe mittwochs 14:30 Uhr Ursula Sonneborn 02754/8737

Gesprächskreis
für Frauen mittwochs* 19:30 Uhr Elke Horchler-Klein 02754/8831

Näh-Café donnerstags 19:00 Uhr Claudia Hofheinz 02754/1756

Seniorinnen und Senioren

Altenkreis montags 14:15 Uhr Monika Autschbach 02754/8890

Musik

Kirchenchor montags 19:30 Uhr Renate Hackler 02754/2120292

TonSpuren mittwochs 18:45 Uhr Ilka Packmohr 02754/212260

Posaunenchor samstags 18:00 Uhr Joachim Hackler 02754/8938

GEMEINDEGRUPPEN ...in Feudingen

*Die Termine im Einzelnen siehe nächste Seite.
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* Die Termine im Einzelnen:
 (Sofern nicht anders vermerkt,  finden alle anderen Gruppen regelmäßig wöchentlich statt.)

Gesprächskreis Frauen Feudingen vorläufig Termine nach Absprache

Nähcafé Feudingen 24.3. / 7.4. / 5.5. / 19.5.

Kindergottesdienst Oberndorf 20.3. / 3.4. / 1.5. / 19.6.

Frauentreff Oberndorf 14.3. / 28.3. / 25.4. / 9.5. / 23.5.

Frauentreff Volkholz in Planung

Meditativer Tanz 1 x monatlich nach Absprache um 9:30 Uhr

Kinder und Jugendliche

Kindergottesdienst  sonntags* 10:10 Uhr Silke Bernshausen 02754/379013

Kindergottesdienst
Volkholz sonntags 10:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032

Mitarbeiterkreis nach
Absprache 19:15 Uhr Bernd Rothenpieler 02754/379097

Frauen und Männer
Frauentreff
Oberndorf montags* 19:30 Uhr Ursula Hampel 02754/8347

Frauentreff
Volkholz montags* 15:00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032

Frauenhilfe mittwochs 14:30 Uhr Brigitte Rothenpieler 02754/528

Meditativer Tanz nach
Absprache* 9:30 Uhr Karin Pinnen 02754/8032

Musik

Singteam freitags 19:00 Uhr Richard Göbel 02754/8316

Posaunenchor
Oberndorf mittwochs 19:00 Uhr Eckhard Göbel 02754/212043

      Veranstaltungen im Seniorenstift Elim

Gottesdienst freitags 15:00 Uhr Johannes Drechsler 02754/378937

GEMEINDEGRUPPEN ...Oberndorf u. Volkholz
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Alle Termine coronabedingt unter Vorbehalt. Bitte auf die Tagespresse achten.

Datum Feudingen Oberndorf Volkholz

6.3. - - - Scheib
10:10 h - - - Lehnsdorf

13.3. Lehnsdorf
10:00 h - - - - - - - - -

20.3. - - - Drechsler
10:10 h

Drechsler
9:00 h - - -

27.3.
Lehnsdorf/Becker-Betz

10:00 h
Vorstellung der
Konfirmanden

- - - - - - - - -

3.4. CVJM Feudingen
10:00 h - - - - - - - - -

10.4.
Palmsonntag - - - Drechsler

10:10 h
Drechsler

9:00 h - - -

15.4.
Karfreitag

Lehnsdorf
10:00 h - - - - - - - - -

17.4.
Ostersonntag

Drechsler
10:00 h

Lehnsdorf
10:10 h - - - Drechsler

18.4.
Ostermontag - - - - - - Scheib

10:00 h - - -

24.4. - - - Drechsler
10:10 h - - - - - -

30.4.
Samstag

Lehnsdorf/Drechsler
10:00 h

Konfirmation 1
- - - - - - - - -

1.5.
Sonntag

Lehnsdorf /Drechsler
10:00 h

Konfirmation 2
Scheib
10:10 h - - - - - -

7.5.
Samstag

Lehnsdorf/Drechsler
14:00 h

Konfirmation 3
- - - - - - - - -

8.5.
Sonntag

Lehnsdorf/Drechsler
10:00 h

Konfirmation 4
- - - Scheib

9:00 h - - -

15.5. - - - Drechsler
10:10 h - - - - - -

22.5.
Lehnsdorf

10:00 h
2 Taufen

Drechsler
10:10 h - - - - - -

26.5.
Himmelfahrt - - - - - - Lehnsdorf

10:00 h - - -

29.5. Lehnsdorf
10:00 h - - - - - - - - -

GOTTESDIENSTE März 2022 – Mai 2022


